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Pditoriai
Mode
Die ßeda/ct/OH /raffe zwe/ Senioren ein-
ge/aden, sich von Modehäusern ei«-
Weide« zu Zassen, um ihnen, Ziehe Le-
seri««e« ««d Leser, zeigen zu Lönnen,
dass Mode auch f'ir äZfere Mensche«
ei« Thema sei/r La««, [/«sere Leide«
«Modeis» wäre« so begeistert vo« i/z-

rer Au/gabe ««d ihrem «e« gesfi/fen
Tlussehe«, dass wir annehme« ««is-
sen, dass auch vie/e vo« ihnen Freude
daran habe«, sieb modisch zu Weide«,
sich ab und zu etwas Neues zu ieisfe«.
/ch ho/fe desbaib, dass Sie bei«; Lese«
der «Mode-Arfihei» einigeTlnregrmgen
/znde«.

Für einmai spreche ich Sie aus
PZafzgründen auf dieser Seite auf un-
sere gewohnte [/«(frage an: Wie stei-
ie« Sie sich zur Mode? Finde« Sie es

richtig, dass «?a« sich auch im ,4/ter
«rodisch Weidet? Wie wünsche« Sie

sich die Bedienung in den iCieiderge-
schä/fe«? Beratend, he/fend? Oder
habe« Sie scho« beim Betrete« des

Modehairses Ware Vörsfe/hmge«, was
Sie woiien? Leiste« Sie sich ab und zu
etwas zl«ssergewöL«/iches? Ffaf sich

7hre£i«sfe/ii(«gzurMode i«7 Laufe der
Zeit geändert?

/hre Briefe soi/fen bis zum / 9. OL-
fober bei uns einfre/fen. [/nd wie i«(-
mer: /ede verö/fent/ichte Zuschri/f wird
mit einem Zwanzig/fanLennöt/i be-
Zohnf. Senden Sie /hre Briefe a« die

Zeit/upe, Leseru«i/tage, Postfach 642,
8027 Zürich.
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M/t £/eganz und Chic in den

modischen Herbst. M/t dieser ß/ozer-
/Combination von Fe/dpauscb zeigt
Ld/th Merz, dass sich auch Senior/n-

nen st//vo// zu fe/e/den wissen.
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